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Mitteilungsblatt für die Bürger/innen von Ulm-Böfingen

Das Familienfest ”Böfingen in Bewegung” brachte trotz ungünstigen Witterung viele Leute auf die Beine.
Fotos: B. Münch
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Letztes Bürgerforum am Mi. 30. Juni 2010
um 19 Uhr in der VfL-Gaststätte
TOP 0: Begrüßung

Hr. Krien begrüßt die etwa 20 Anwesenden.
Dem Tagesordnungsvorgeschlag wird zuge-
stimmt. TOP 1 wird zuletzt behandelt, weil Hr.
Kienle (Stadt Ulm) erst später kommen kann.

Fr. Dr. Schäfle begrüßt als Vorsitzende des
VfL und berichtet kurz: Der Verein hat der-
zeit ca. 1 300 Mitglieder, der Vorstand be-
steht derzeit nur aus ihr und Hr. Dr. Waid-
mann. Besonders stark sind die Fußball- und
die Judoabteilung. Fr. Dr. Schäfle bittet, die
Vereinsgaststätte zu besuchen, nachdem nun
endlich ein guter Pächter gefunden wurde.
TOP 2: Neubaugebiet Am Lettenwald s. S. 3
TOP 3: Müllpaten in Böfingen

Fr. Leinmüller berichtet kurz über ihre Ar-
beit als Müllpatin. Die EBU rüstet einen mit
einer professionellen Greifzange, stabilen
Müllsäcken sowie einer Warnweste aus. Jeder
kann selbst entscheiden, wo und wie oft er
tätig ist. Während der Arbeit ist man versi-
chert. Der gesammelte Müll wird von der
EBU abgeholt. Sie hat die Erfahrung gemacht,
dass an ihrer „Einsatzstelle” (Spielplatz) jetzt
nicht mehr so viel weggeworfen wird.

Ein Anwohner berichtet, dass der Hofäk-
kerweg durch die Schulkinder sehr zuge-
müllt wird. Die RPG will deshalb mit der
Schule Kontakt aufnehmen.
TOP 4: Bibliothek, Dienstleistungsz. s. S. 4
TOP 5: Probleme beim ÖPNV

Wegen der im letzten Bürgerforum mo-
nierten Probleme beim ÖPNV hat Hr. Krien
die SWU kontaktiert. 
� Den Verspätungen der Fa. Fromm beim
E-Bus zur Uni wird nachgegangen, die Li-
nien 1 und 4 können am Egertweg im 10-
Minuten-Takt nicht auf einander warten,
ansonsten schon (abends und sonntags).
Die SWU bittet, Unstimmigkeiten über ihr
Beschwerdetelefon zu melden (166-2101). 
� Bei der Linie 12 wird an eine Ausdünnung
oder Betrieb eines Sammeltaxis gedacht.
� Die Einführung eines Kurzstreckentarifs
wird überprüft. Eine Verbindung zwischen
Endhaltestelle Linie 1 und Thalfingen
muss mit Bayern besprochen werden. 
TOP 6: Situation Haslacher Weg – EKZ

Nach Begehungen mit Bürgerdiensten und
Verkehrsplanung soll der Haslacher Weg an
der Einmündung Böfinger Steige verschmälert
und „Tempo 30“ auf der Fahrbahn nachgemalt

werden. Zusätzliche Längsparkplätze wurden
inzwischen markiert, jedoch an ungünstiger
Stelle. Es wird angeregt, die Fahrbahn bei der
Einmündung des Fußwegs in Höhe der Tele-
fonzelle mit Zickzackmarkierung zu versehen,
damit hier für Fußgänger eine gefahrlose
Überquerung des Haslacher Wegs möglich ist.

Der Fußweg am Badberg wurde inzwi-
schen gerichtet, aber nicht verlängert. Am
Böfinger Weg ist noch nichts geschehen. 
TOP 7: Bericht aus dem Gemeinderat
� Fr. Stadträtin Münch berichtet über das Kon-
zept „Bildung-Betreuung-Erziehung“, das im
Jugendhilfeausschuss vorgestellt wurde. Bis
zum Schuljahr 2012/13 soll in jedem der fünf
Ulmer Sozialräume eine Ganztagsgrundschule
eingerichtet werden. Damit sollen einerseits
förderungsbedürftige Kinder besser unterstützt
und andererseits die Vereinbarkeit von Familie
und Beruf verbessert werden.
� Da in Böfingen der Schülerhort sowieso
baufällig ist, ist eine Umstrukturierung er-
forderlich. Ab Schuljahr 2012/13 soll die
EMU zur (evtl teilgebundenen) Ganztags-
schule werden.
� Der Kindergarten am Lettenwald wird
fünfgruppig, davon drei Gruppen mit U3-
Plätzen. Außerdem wird es einen Gemein-
schaftsraum für sonstige Zwecke geben.
TOP 8: Verschiedenes
� Böfingen in Bewegung s. S. 4
� Serenade am Böfinger Schlössle s. S. 4
TOP 1: Veränderungen im RPG-Vorstand 
� Hr. Foos, der sich seit über 12 Jahren in der

RPG engagiert
hat, wird von
Hr. Krien ver-
abschiedet. Als
Zeichen des
Dankes wird
ihm der „Bö-
finger Bürger-
brief“ verlie-
hen und ein
Geschenkkorb

überreicht. Hr. Kienle überbringt Grußworte
und ein Geschenk des OB.
� Als neue Sprecherin stellt sich Fr. Lein-
müller vor (s. S. 3).
� Fr. Münch, seit Juni 2008 Sprecherin der
RPG, ist für den verstorbenen Hr. Hedwig in
den Gemeinderat nachgerückt. Sie teilt mit,
dass sie deshalb bald von ihrer Funktion als
Sprecherin zurücktreten wird.                 kri

Regionale
Planungsgruppe

Böfingen

In der Regionalen Planungsgruppe (RPG)
Böfingen arbeiten Vertreter von Institutionen
und engagierte Bürger/innen zusammen, um
im Dialog mit Stadtverwaltung und Gemein-
derat die Lebensqualität im Stadtteil zu erhal-
ten und zu verbessern. Es gibt derzeit 3 Ar-
beitskreise: Bau-Verkehr-Umwelt (Fr. Achatz-
Carmesin), Bürgerblättle (Hr. Krien) und Fa-
milie (Fr. Leinmüller). Alle Böfinger/innen
sind herzlich willkommen mit Anliegen, Ideen
und vor allem praktischer Mitarbeit. Rufen Sie
an oder kommen Sie zu unseren öffentlichen
Bürgerforen (viermal im Jahr)! 

RPG Böfingen, Haslacher Weg 89, 
89075 Ulm, Tel.: 161-5170, Fax: 9267894,
Mail: rpg-boefingen@gmx.de
Homepage: www.boefingen.ulm.de

Sprecher der RPG Böfingen:
Fritz Krien, Prof. Dipl.-Ing., Ostpreußen-
weg 49, 89075 Ulm, Tel. 267251, 
Fax 176 7376, Mail: krien@hs-ulm.de 
Nina Leinmüller, Brandenburgweg 26,
89075 Ulm, Tel. 378 27 49, 
Mail: nina.leinmueller@gmx.de
Finanzen:
Else Klahn, Schlesienweg 65, Tel. 263653,
Mail: klahn-ulm@t-online.de
Stadtteilbüro:
Gudrun Lassernig, Haslacher Weg 89, 
89075 Ulm, Tel.: 161-5170, Fax: 9267894, 
Mail: g.lassernig@ulm.de

G. Lassernig, N. Leinmüller, E. Klahn, F. Krien      Foto: B. Münch

Nächstes Bürgerforum der RPG: 
Mittwoch, 20. Oktober 2010 um 19 Uhr
Atrium-Hotel Eberhard-Finckh-Str. 17. 
Themen: Begrüßung, Bericht des Vorstan-
des, Neubaugebiet ”Am Lettenwald”, Ver-
kehrsprobleme im Stadtteil, Kultur, Berich-
te aus dem Gemeinderat, Verschiedenes

Haslacher Weg 91  89075 Ulm

Tel. (0731) 7 29 01 50
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Bau 
Verkehr
Umwelt

Zurückschneiden v. Bäumen u. Sträuchern
In Wohngebieten werden Bäume, Sträu-

cher und Hecken gerne als Sicht- und Lärm-
schutz angelegt. Dabei sollten Sie jedoch
beachten, dass die Bepflanzung niemanden
behindert, denn sie kann eine Gefahrenquel-
le für Fußgänger, Radfahrer und den Au-
toverkehr sein, wenn sie z.B. in Kurven, an
Kreuzungen oder anderen unübersichtlichen
Stellen die Sicht einschränkt, Straßenschilder
verdeckt oder über das Grundstück hinaus in
den Gehweg oder die Fahrbahn ragt.

Das heißt, Sie müssen alle Bäume, Sträu-
cher und Hecken entlang der Grundstücks-
grenzen regelmäßig zurückschneiden:
Über Geh- und Radwegen müssen Sie eine
Höhe von mindestens 3 m, über Fahrbahnen
eine Höhe von mindestens 4,5 m über dem
Boden freihalten. Hecken und Sträucher dür-
fen nicht über das Grundstück hinaus in den
Gehweg oder die Fahrbahn ragen.

Wenn Sie noch Fragen dazu haben: wir
von den Bürgerdiensten der Stadt Ulm
informieren Sie gern unter Tel. 161-3224.

Obst ernten auf Wiesen und an Wegen 
Beim Spazieren lachen einen im Herbst oft

neben dem Weg reife Äpfel an, man weiß
aber nicht, ob man sich ein paar nehmen darf.
Im Winter liegen sie dann im Gras und man
ärgert sich. Wo darf man ernten und wo
nicht? Die meisten Obstbäume sind verpach-
tet, die sind tabu. Es gibt in Böfingen aber
auch etliche, die von der Stadt für die Allge-
meinheit gepflanzt und freigegeben sind. 

Laut Hr. Leichtle (Stadt Ulm) sind das z. B.
die Bäume entlang der Spazierwege rund
ums Schlössle, die nicht auf den Pferdekop-
peln stehen (1), das Gebiet zwischen Eduard-
Mörike-Schule und katholischer Kirche (2),
die Äpfel und Zwetschgen oberhalb vom
Wald kurz vor Obertalfingen (3) und alle
Bäume auf dem Weg zum Örlinger Hof (4),
alles im Stadtplan unten rot markiert.

Sie dürfen sich hier für den Eigengebrauch
bedienen, d.h. in kleinen Mengen. Es sind alte
robuste Sorten, die sich für Kuchen und Apfel-
mus eignen. Bitte behandeln Sie die Bäume
pfleglich. Darunter dürfen keine Stöcke oder
Äste liegen bleiben, da diese die Mähmaschi-
nen beschädigen. Bringen Sie also geeignete
Pflückhilfen mit. Es sollen auch durchaus ein
paar Äpfel übrig bleiben. Darüber freuen sich
im Herbst die Igel und im Winter dann hung-
rige Vögel und Mäuse. Ulrike Bodmer
Öffentliche Altpapiercontainer

Mit der Einführung der Blauen Tonne zur
Entsorgung des Altpapiers wurden in Ulm
die öffentlichen Papiercontainer der Stadt
abgeschafft. In Böfingen kann man jetzt noch
an drei Stellen Altpapier los werden: einmal
im Böfinger Weg am Parkplatz bei den Gara-
gen der kath. Kirche (A) zugunsten der kath.
Jugend, dann auf dem Parkplatz des VFL-
Geländes (B) zugunsten des VFL und nach

Jeden Donnerstag 14-15h 
(oder nach Vereinbarung) beantworten wir Ihnen
gerne Ihre Fragen rund um das Thema Pflege

Haslacher Weg 91  89075 Ulm

Tel. (0731) 7 29 01 50
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wie vor im Recyclinghof an der Böfinger
Steige (C). Eine weitere Möglichkeit, Altpa-
pier zu entsorgen, sind die Sammlungen der
Vereine (in Böfingen in 2010 noch am 25.9.
und am 20. 11.).             Walter Bertsch

Neubaugebiet ”Am Lettenwald”
Am 13. Juli beschlossen der Bauaus-

schuss und am 14. Juli der Gemeinderat den
Bebauungsplan. Viele unserer Anregungen
wurden aufgenommen (z. B. Geschosszahl
der Hochhäuser, Einhaltung des Waldab-
stands von 30 m). Die Bedenken gegenüber
der Verbindungsstraße zur B 19 zum jetzi-
gen Zeitpunkt wurden ignoriert. Auf unsere
Forderung nach baulichen verkehrsberuhi-
genden Maßnahmen in der Erschließungs-
straße wurde nicht eingegangen. Wir haben
deswegen in Stellungnahmen an Stadtspit-
ze, Gemeinderat und Presse nochmals unse-
re Position dazu verdeutlicht. 

Wir halten es jetzt für besonders wichtig,
dass die Erschließungsstraße des Wohngebie-
tes (2 gerade Fahrspuren zu je 5m) baulich als
echte Tempo-30-Straße ausgeführt wird, z.B.
mit Verengung da, wo Fußwege kreuzen. Ein
Blechschild an der Einfahrt genügt nicht, wie
der Haslacher Weg zeigt. kri
Verbindungsstraße zur B 19 

Dafür wird ein eigener Bebauungsplan auf-
gestellt. Die RPG hat eine öffentliche ”Erörte-
rung in größerem Rahmen” im Oktober hier in
Böfingen beantragt. Hier können Sie sich zu
diesem für Böfingen sehr wichtigen Thema
informieren und gegenüber der Stadt äußern.
Termin und Ort werden durch Aushang und in
der Tagespresse bekannt gegeben. kri

Neue Sprecherin: Fr. Leinmüller
Liebe Böfingerinnen und Böfinger!

Am 8. Juni 2010 wurde ich als Nachfolgerin
von Hr. Foos zur RPG-Sprecherin gewählt.
Deshalb möchte ich mich hier kurz vorstellen:

Mein Name ist Nina Lein-
müller. Ich bin 33 Jahre alt,
verheiratet, habe einen Sohn
(6) und eine Tochter (4).
Kindheit und Jugend habe
ich in Böfingen verbracht,
bin dann zum Studieren
(Lehramt) und Arbeiten

einige Jahre fort gewesen (Weingarten, Alaba-
ma, Unterkochen) und 2005 wieder in die alte
Heimat gekommen. Mir liegt unser Stadtteil
am Herzen und ich möchte in der RPG mitwir-
ken, ihn noch attraktiver und lebenswerter zu
machen. Ich bin hier vor allem im AK Familie
aktiv. Beruflich bin ich als Deutschlehrerin an
der Altenpflegeschule Dornstadt und als Frak-
tionsassistentin der Grünen Fraktion im Ulmer
Stadtrat tätig. Auf eine gute Zusammenarbeit
freue ich mich!  Nina Leinmüller

Großer Bücherflohmarkt 
im Bürgertreff Böfingen

am Di. 21. September ab 15 Uhr
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Die „Schmusekönigin“ in der Bibliothek
Um die Stadtteilbibliothek, für die sich

viele Böfinger so engagiert und erfolgreich
eingesetzt haben, weiter zu beleben, hat der
AK Familie am 18. Mai einen Vorlese- und
Bastelnachmittag organisiert. Auf dem Pro-
gramm stand „Die Schmusekönigin“ von
Kristien Aertsen. Das Bilderbuch handelt
von einer kleinen Prinzessin, deren Mutter -
die Königin - vor lauter Arbeit keine Zeit fin-
det, mit ihrer Tochter zu schmusen. Darum
macht sich die Kleine auf den Weg, um die
Schmusekönigin zu finden und lernt viele
interessante Menschen kennen. Am Ende
landet sie wieder bei ihrer Mutter, die sie sehr
vermisst hat, und dann wird erst mal
geschmust.

Etwa 25 Kinder lauschten aufmerksam der
Geschichte, die von Barbara Pöche und Nina
Leinmüller vorgelesen wurde. Anschließend
konnten sie ein Sonnenschild für heiße Tage
basteln. Für Mütter/Väter stand im Bürgertreff
dank Barbara Münch und dem Internationalen
Frauentreff Kaffee und Kuchen bereit.

Ein gelungener Nachmittag, dem sicher
noch ähnliche folgen werden. N. Leinmüller

Bibliothek und Dienstleistungszentrum
Das Dienstleistungszentrum ist derzeit in

der Bibliothek sehr ungünstig untergebracht,
da jede akustische Abtrennung und ein Warte-
bereich fehlen. Eine bauliche Verbesserung
soll erfolgen. Zunächst war an Glastrennwän-
de im EG gedacht. Jetzt hat die RPG vorge-
schlagen, das Dienstleistungszentrum im UG
unterzubringen. Dort ist ein großer Wartebe-
reich mit Stühlen möglich, die Bibliothek ist
dann wieder voll funktionsfähig. Der Zugang
soll im UG barrierefrei daneben auch im EG

Familie
Soziales

von der Bibliothek aus möglich sein. Auch
ein ”Kunden”-WC ist vorgesehen.  kri
Gesprächscafé Alter und Demenz

Das Projekt DEMENZ der Diakonischen
Bezirksstelle veranstaltet am 15.09., 6.10.,
27.10., 17.11. und 8.12. jeweils um 14:30 Uhr
im Bürgertreff ein Gesprächscafé rund um das
Thema Alter und Demenz. Bei einer Tasse
Kaffee besteht hier die Möglichkeit, in zwang-
loser Runde Fragen zu stellen, Informationen
zu erhalten und sich auszutauschen. Kranke
Angehörige können mitgebracht und so lange
durch die Seniorenbetreuung „Franziskus“
betreut werden (Anmeldung Fr. Lassernig
161-5170 oder Fr. Arian-Nejad 161-5159).
Pflegeeltern gesucht 

Ein Kind in Pflege nehmen – eine Aufga-
be für Sie? Haben Sie Freude am Zu-
sammenleben mit Kindern? Möchten Sie
Vertrauen schenken, Mut machen und Ge-
duld zeigen? Können Sie sich vorstellen,
einem fremden Kind einen Platz in Ihrer
Familie zu geben?

Dann melden Sie sich doch bei uns. Wir
geben Ihnen gerne unverbindlich weitere
Informationen über persönliche Vorausset-
zungen, Pflegedauer, Unterstützungsange-
bote, finanzielle Leistungen etc. Wir freuen
uns, wenn Sie mit uns in Kontakt treten.

Fachberatung Vollzeit- und Bereitschafts-
pflege der Stadt Ulm: Fr. Roth-Bradatsch
161-5343 und Fr. Dähn 161-5417, Herren-
kellergasse 1, 89073 Ulm
Neu: Private Schulen in Böfingen

Zum Schuljahresbeginn im September 2010
nehmen die Poligenius Privaten Schulen in
Böfingen den Schulbetrieb auf. Mit ihrer bilin-
gualen Grundschule, Realschule, ihrem bilin-
gualen Gymnasium und Sozialwissenschaftli-
chen Gymnasium ziehen die Schulen mit 250
Schüler/innen und ihren Lehrer/innen von der
Stadtmitte in die Eberhard-Finckh-Str. 39. 

Diese bemühen sich um die umfassende
Förderung der individuellen Fähigkeiten der
Schüler/innen. Sie stehen für: Bilingualität
(Dt./Engl.) ab der Grundschule, Ganztagsbe-
treuung und Förderung, überschaubare klei-
ne Klassen und einheitliche Schulkleidung.
Mehr Information: Tel. 1525688, 
hoepfl@poligenius-prs.de, niedhammer@
poligenius-prs.de und www.poligenius.com

Veranstaltungen

Böfingen in Bewegung 
Der AK ZUJUKI (Zusammenarbeit in der

Jugend- und Kinderarbeit) veranstaltete
zusammen mit dem VfL am 19.6. das 3.
Stadtteilfest „Böfingen in Bewegung“. Dies-
mal war das Wetter denkbar ungünstig: es
regnete den ganzen Tag. Aber viele Böfinger
ließen sich dadurch nicht abhalten und setz-
ten sich zum VfL in Bewegung. 

Dort gab es in der Halle Spiel- und Bastel-
angebote für die Kleinen, einen Geschicklich-
keitsparcours, Karate-Übungen und Klein-
feldfußball. Schüler der Eduard-Mörike-
Schule und Jugendliche aus dem Jugendhaus
zeigten mit Hiphop, Breakdance und
Gesangsdarbietungen, welche Talente in
ihnen stecken. Im Jugendhaus konnte man die
Kletterwand ausprobieren. Für das leibliche
Wohl sorgte der VfL, die Eltern des städt. Kin-
derhorts sowie die Teams von Café Kanne und
Internationalem Frauentreff. Zum Schluss gab
es den traditionellen Generationenkick, bei
dem Fußballer/innen im Alter von 7 – 77 ihr
Können unter Beweis stellten.

Trotz schlechten Wetters und eingeschränk-
ten Programms in der Halle war es ein gelun-
genes Fest – die Böfinger sind ein Stück näher
zusammengerückt. Auch 2011 wird es wieder
„Böfingen in Bewegung“ geben. gl
4. Serenade am Böfinger Schlössle

Bei herrlichem Sommerwetter musizierte
das Ulmer Streichquartett am 9.7. vor der
historischen Fassade des Böfinger Schlöss-
les. Die etwa 120 Zuhörer genossen die hin-
reißend gespielte Musik von Borodin und
Beethoven und erfrischten sich davor,
danach und in der Pause an der Sektbar der
Theatergruppe ”Mickles Pickles”. Wir dan-
ken den Helfern und Sponsoren, die das
Konzert ermöglicht haben.  kri

Rechtsanwältin Rechtsanwalt
Rita Boecker Georg G. Ballestrem

Haslacher Weg 83 (Einkaufszentrum)
89075 Ulm-Böfingen

Termine nach Vereinbarung
Telefon (0731) 1767974
Telefax (0731) 26400222

Sommerfest der ev. Gemeinde 
Am 11. Juli wurden gleich 2 Jubiläen

gefeiert: die Auferstehungsgemeinde und
die kleine, bescheidene Baracke, die ihr
zunächst als „Notkirche“ diente und danach
den Kindergarten „Villa Sonnenschein“
beherbergte, wurden beide 50 Jahre alt. 

Es begann mit einem sehr gut besuchten
Gottesdienst in der ehemaligen Notkirche.
Danach luden Tische und Bänke im Schatten
der Bäume zum Essen, Trinken und vielfälti-
ger Unterhaltung. Besonders auf die Kinder
wartete ein umfangreiches Programm.      kri

Tag der Offenen Tür
Wir freuen uns auf Sie!

Samstag, 16. Oktober, 11 - 16 Uhr
Wir stellen uns vor!

Spiele  -  Spaß  -  Infos
Essen + Trinken

Grundschule
Realschule
Gymnasium

Eberhard-Finckh-Straße 39
89075 Ulm Tel. 0731 152 56 88

Gibt es in Böfingen einen netteren Ort, Leute
zu treffen, selbstgebackenen Kuchen zu
essen, Kaffee zu trinken und zur Gitarre zu
singen (wenn der Helge da ist) als im Bürger-
treff am Montag Nachmittag von 14:30 bis
16:30h im "Café Kanne"? Also .....



tenwald, sondern beim alten EKZ), der Ver-
längerung der Straßenbahn, zur Gestaltung
des Schlossgartens um das Böfinger Schlöss-
le, zum Baugebiet "Am Lettenwald" und zu
der Stadtpromenade entlang der Böfinger
Steige. Aber auch eigene Konzepte entstan-
den, z.B. für Fahrradwege in und um Böfin-
gen, und für den Alten Postweg. Er wirkte
mit an der Gestaltung des ”böfinger bürger
blättle” und lieferte dazu viele Beiträge, war
intensiv beteiligt an Planung und Organisati-
on des Stadtteiljubiläums "50 Jahre Böfin-
gen" mit Festschrift und Bürgerfest, war Gut-
achter beim Städtebaulichen Wettbewerb
zum Baugebiet "Am Lettenwald" und mach-
te sich zuletzt verdient um eine abgestimmte
Farbgestaltung der Fassaden im alten Ein-
kaufszentrum im Zusammenwirken mit Ei-
gentümern und Stadt. 

Im Juni 2010 trat Hr. Foos altershalber von
seinem Amt als Sprecher der RPG zurück.
Er hinterlässt eine Lücke, die nur schwer zu
schließen sein wird. Wir danken ihm im
Namen der Böfinger Bürgerschaft für die
viele geleistete Arbeit. kri

Karl Foos
ist seit 12 Jahren bei der RPG aktiv und hat
ihre Arbeit wesentlich geprägt. 

Er wurde am 28.1.1933 in Vaihingen/Enz
geboren und wuchs dort auf. Nach dem Ab-
itur studierte er Architektur an der TH Stutt-
gart. Nach dem Diplom war er 2 Jahre frei-
beruflich tätig. 1962 ging er dann zur Bau-
verwaltung des Landes Baden-Württem-
berg, zuerst in Ulm, dann in Ludwigsburg

und ab 1969 wieder
in Ulm beim Univer-
sitätsbauamt. Dort
war er wesentlich be-
teiligt an Planung und
Ausführung der Ge-

bäude auf dem Oberen Eselsberg, zuletzt als
stellvertretender Amtsleiter. Von 1994 bis
1997 war er ehrenamtlich für die Frühjahrs-
und Herbstakademien des ZAWIW tätig.
Dort entstand unter seiner Federführung die
Studie "40 Jahre Böfingen". 

1996 ging er in den "Ruhestand". Ab 1998
arbeitete er bei der noch jungen RPG Böfin-
gen mit (Hr. Robold, Fr. Dr. Schäfle), um
das Lebensumfeld der Böfinger/innen zu
verbessern. "Im Ruhestand soll man Fach-
wissen und Berufserfahrung, die man er-
worben hat, für die Allgemeinheit einbrin-
gen", so lautet seine Devise. Seit 1999 war
er einer der drei Sprecher der RPG.

Er gründete den Arbeitskreit "Infrastruktur"
(heute "Bau-Verkehr-Umwelt"), mit dem er
viele Anregungen in die Entwicklung des
Stadtteils einbrachte, z.B. zum Baugebiet
Hafenberg, zu der Erweiterung des EKZ
Haslacher Weg (Fachmärkte nicht am Let-
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Gschwätz
Gmaulat?
Globat?

VfL wird Bezirksstütz-
punkt Mädchenfußball
des Württembergischen
Fußballverbandes

Es war ein langer Kampf. Viel wurde im
Vorfeld diskutiert. Aber nun ist es Fakt:
Die besten Spielerinnen des Bezirks
Donau-Iller werden beim VfL trainieren.
Ein Erfolg, der nicht zu unterschätzen ist.
Denn es kommen die besten Spielerinnen
der Jahrgänge 1995, 1996, 1997, 1998
und jünger zum VfL. Die Sichtungen wer-
den von 2 Fördergruppentrainern geleitet.
Ebenso finden Auswahlspiele hier beim
VfL statt. Eingeladen werden zwischen
20 und 30 Mädchen. Dies kann auch der
Beginn für eine eigene Mädchenmann-
schaft des VfL sein, was die erfolgreiche
Entwicklung in der Fußball-Jugend weiter
beflügeln würde.

Die Geschäftszeiten der Geschäftsstelle
des VfL sind Montag und Mittwoch von
08:00 – 12:00 Uhr und freitags von
15:00 – 18:00 Uhr. Tel.: 0731/26035.

Die Geschäftsstelle der Abteilung Tur-
nen Freizeitsport Gesundheitssport ist
dienstags von 09:00 – 12:00 Uhr und
freitags von 15:00 – 18:00 Uhr für Sie
da. Tel.: 0731/26400711.

Nähere Infos unter www.vflulm.de.

Ambulanter Pflegedienst
St. Anna-Stift in Ulm
o Grundpflege/Behandlungspflege/Medika-

mentengabe/Parenterale Ernährung/
Port-Versorgung/Verbandswechsel u.v.m.

o durch exam. Fachpersonal nach neuestem aner-
kannten Stand mit professionellen Partnern

o Spezielle ambulante Palliativ-Versorgung
Bei Problemen und Notfällen immer 

telefonisch erreichbar!
Tel. (0731) 96670-29  Fax (0731) 96670-70

Pflegedienstleiter: Frank Junginger

Dui blaue Tonna 
Jez hend mir doch so blaue Tonna vor

faschd jedam Haus. Des sieht vielleicht aus,
also noi! Do sodd ma ‘s Babier nei doa, ab’r
glaubad no des it. Älles keiat se nei, von de
Bixa agfanga bis zu de verschissane Wendla.
Ond wenn d’ koin Blatz fir so a Tonna hasch,
no kasch a Weltreis macha, damit des Glomb
los wirsch . Vorher isch ma hald an da Condai-
ner ganga ond fertig. Des hat au no jemand na-
grieagt, der nemme so guad laufa ka, mit dene
Kärrala wo se heit hend. Ab’r jez?

Waddad no, do weret se bald bled gugga,
wo des Babier ibrall
romflieagt. Von dera
EBU hat mol oiner
gseit, „Bio brennt au“.
Was glaubat ihr, wias
Babier brennt. 

Wer sich den Bledsenn hat eifalla lassa,
dem g’hert a Dracht Brigel. Vorher hend se
älles verpennt ond jetzt gennt ma dem
Andra des Gschäft it. Scheints hat des

Köpfe

Di.-Fr. 8:30-17:30     Sa. 8:30-13:00�

Tonna aschaffa au nix koscht. A nuis Audo
brauchad se au no zom dia nuie Dengr läre,
ma glaubs it. Ond in d’r Zeidung gäbad se a
wia a Schobba Rotz im Halbegruag, „dass
die Kunden so zahlreich und zufrieden
sind“. Ja warom? Weil eane nix anders ibrig
bleibt, als den Scheiss mit zom macha.

Ond des Allerscheenschde isch jetzt au no
des Zuig mit dem Häxlsach, heit so morga
so, des send doch elles Grasdackl! 

So isch doch, oder wa moinad’r ?           fi

Der FUNtastische Ferienspaß 2010
entführte ca. 60 Kinder unter dem Motto
„1001 Nacht“ mit Spiel- und Bastelangebo-

ten ins Reich orientalischer
Märchen. Neben dem Ju-
gendhaus entstand ein phan-
tasievolles Hüttendorf, dazu
kamen viele Sportangebote:
zwei Wochen vergingen im

Flug. Dank an die vielen ehrenamtlichen
Helfer, die das alles ermöglicht haben!      gl



� Jugendtreff: Do 18-21
� Fahrradwerkstatt: Do 16-18
� Sprachkurse: 

Minisprachkurs f.Anfänger Mo 10-12
Minisprachkurs f.Fortgeschr. Fr 9:30-12

� Wie funktioniert die deutsche Schule? 
2. Di./Monat Fr. Caliskan, 17-18:30 

Jugendhaus Böfingen
Georg-Elser-Weg 3, Tel. 1767002
� Offener Jugendtreff: Mo 17:30-20, 

Di 17:30-20:30, Mi 17:30-21, 
Fr 17:30-21:30, Sa 15-18

� Kindertreff: Mi 15-17
� Mädchentreff: Fr 15-17 
� Eltern-Kind-Treff: Mo 9-12 
� Spiel- und Theatergruppe: Fr 15-17
� Freizeitsport: Di 13:30-16:30  1)

� Mädchensport: Di 15:30-16:30  1)

� Night Soccer: Fr 21:30-24 2)

1) = in der VfL-Halle
2) = nur nach Ankündigung im Jugendhaus

Kommunaler Sozialer Dienst
Im Bürgertreff, Tel. 161-5424
Beratung und Unterstützung für Familien, 
Kinder und Jugendliche
Mo-Do 8-12 u. 12:30-16:30, Fr 8-13

Polizeiposten Böfingen
Mecklenburgweg 17 (beim EKZ) Tel. 267899
Mo.-Fr. 7-12 u. 13-16, 
sonst Polizeirevier im Neuen Bau Tel. 188-0

Postagentur Böfingen
Poppenreuteweg 35, Tel. 266338
Mo-Fr 7-18, Sa 7-12

Recyclinghof Böfingen Tel. 263521
Böfinger Steige gegenüber Poppenreuteweg
Mo-Do 16-18, Fr 13-18, Sa 8-16

Stadtteilbibliothek Böfingen
Haslacher Weg 93, Tel. 265421
Bücher, Zeitschriften, Kassetten, CDs,
CD-ROMs, DVDs, Hörbücher u. Spiele,
Di-Fr 14-17:30, Mi auch 10-12
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Bürgertreff Böfingen Haslacher Weg 89
� Sprachenstammtisch 

Engl./Franz. i. Wechsel Mo 9:30-11
Italienisch Do 9:30 - 11 (14-tägig)

� Internat. Frauentreff: Di 10-12 
� Deutschkurs für Frauen mit Kinder-

betreuung: Mi, Do, Fr. 9-12
� Café Kanne: offener Treff mit Kaffee und

Kuchen, Mo 14:30-16:30
� Kaffeetreff für Senioren: 

Mi, Fr 14-17
� Schachgruppe: Mo 18:30-20
� Hausaufgabenbetreuung ab Kl. 5: 

Mi, Fr. 17-18:30 
� Internet-Treff f. Ki. und Jugendl.: Fr 15-17

Dienstleistungszentrum Böfingen
in der Stadtbibliothek, Tel. 161-1166
Ausweise, Führerscheine Meldewesen usw.
Di, Mi, Do 14-17:30, Mi auch 10-12

Eichbergtreff Eichbergplatz 9, Tel. 2640591
Büro: Mo, Di, Do 9:30-12, 
Di, Do 14-16 

� Baby-Krabbeln: Mo 9:30-11:30 
� Falun Gong: Mo 19:30-21:30
� Mittagstisch: Mo, Do 13-14
� Kindertreff: Mi 15-17 im Jugendhaus
� Eichbergkinder spielen basteln: Fr 15-18
� Kinder-/Jugendbibliothek: Di, Do 14-16
� Nachmittags-Kaffee: Di 15-16:30
� Hausaufgabenhilfe: Mo, Di, Do 17-18:30
� Kind-Mutter-Gruppe: Di, Fr 18-20
� Gitarrengruppen: Mi 17:30-18:30 und

18:30-19:30, Hr. Wallentin, Hr. Herbert
� Wandergruppe für Senioren: 

jeweils letzter Di im Monat 14-ca.17:30, 
Hr. Jemiller Tel. 268216

� Frauenfrühstück: Di 10-11:30

Termine
BtB = Bürgertreff Böfingen
eGh/eKi = ev. Gemeindehaus/Kirche, 
kGh/kKi. = kath. Gemeindehaus/Kirche

September
14. Di AK Familie, BtB 14:30
18. Sa Flohmarkt VfL ab 7
21. Di Märchen aus Afrika, Biblioth. 15
21. Di Großer Bücherflohmarkt, BtB 15
26. So Gottesd. m. Bachkantate, eKi 9:30
29. Mi Erntemarkt, Kiga Zwergenk. 14-16

Oktober
01. Fr Kindertheater, Bibliothek 15
02. Sa Flohmarkt VfL ab 7
03. So Herbstfest, kGh 11:30
03. So Erntemarkt, eGh 15:30
05. Di Vortr. ”China m. d. Rad”, eGh 19:30
09. Sa Kinder-/Skiflohmarkt des Kiga 

“Zwergenkiste”, eGh 14-16
15. Fr Siebter Böfinger Besen, BtB 17

November
11. Do St.-Martins-Umzug der Kinder-

gärten, 16:30

Dezember
04. Sa Christkindlesmarkt, kGh 14

Öffnungszeiten
Programme

Termine
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Postagentur
SWU-Fahrkarten, 
Toto-Lotto, Zeitschriften
Poppenreuteweg 35
Tel. 266338
Mo.-Fr. 7-18, Sa. 7-12

VfL Ulm/Neu-Ulm
Georg-Elser-Weg 1-2
� Geschäftsstelle: Tel. 26035 

Mo, Mi 8-12, Fr 15-18
� Gaststätte: Tel. 8001816

Mo-Fr 11-14, Mo-Do 17-23, Fr 16-24, 
Sa 14-24, Sonn- u. Feiertag 10-22

Implantate - 
Metallfreier Zahnersatz -

Vollkeramik  - 
Zufriedenheitsgarantie
Info: 0731/945820-0


